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Mit freundlichen Grüßen                                                                                                                                           

       Ihr Bürgermeister                                                                                                                                    
Michael Hammer

Wir ste -
hen kurz 
vor den 

Ferien eines in 
vielerlei Hinsicht 
wieder sehr for-
dernden Jahres. 

Vor allem die welt-
weiten Entwicklungen 

und die daraus folgende hohe In-
flation und Teuerung und die Ener-
giekosten belasten die Bürgerinnen 
und Bürger und Haushalte und auch 
sämtliche Bereiche des Wirtschafts-
lebens. Auch wenn es unmöglich ist 
sämtliche Entwicklungen auszuglei-
chen so bin ich persönlich sehr froh, 
dass seitens der Bundesregierung 
wirksame Entlastungsmaßnahmen 
gesetzt werden, die unsere Familien 
und Bürger entlasten.

Vor allem im Bereich der Energie-
versorgung spüren wir die Auswir-
kungen des Ukraine-Krieges auch 
in der Gemeinde unmittelbar.  Die 
persönlichen Kostensteigerungen 
verstärken den Wunsch aus Öl und 
Gas auszusteigen um damit unab-
hängiger zu werden. Dies ist auch 
ein Turbo für den Klimaschutz hin 
zu mehr Erneuerbarer Energie. In 
Altenberg tragen wir dem Rechnung 
und arbeiten gemeinsam mit der 
Altenberger Bauernschaft an einem 
Ausbau der Biomasse-Nahwärme-
Versorgung. Es ist ein Ausbau der 
bestehenden Biomasse-Anlage in 
Umsetzung und die Errichtung einer 
zweiten Heizanlage am Bauhof-
Areal in Planung. Selbstverständlich 
sollen dann sämtliche Gemein-
degebäude, die noch nicht an die 
Nahwärme angeschlossen sind, auf 
Biomasse umgestellt werden.
Daneben arbeiten wir intensiv an 

Liebe Altenbergerinnen und Altenberger!

Bericht des Bürgermeisters

der Erstellung einer Klimastrategie 
und der Errichtung einer Erneuer-
baren Energiegemeinschaft.

Erfreulich ist auch, dass in den letz-
ten Monaten ein großer Schritt in 
der Breitbandversorgung gelungen 
ist. So wird bis Herbst das Pro-
jekt Altenberg-Nord finalisiert und 
wird ebenfalls im Herbst mit dem 
Glasfaser-Ausbau in Oberbairing-
Oberwinkl begonnen. Daneben wur-
den 5G-Sender installiert, welche 
hunderte Haushalte mit glasfaser-
schnellem Internet versorgen.

Im Bereich des Freizeitzentrums ist 
die Umsetzung eines Sportpakets 
in der Finalisierung und bringt dies 
eine weitere Aufwertung unserer 
Sportanlage. Auch die Aufträge für 
die Modernisierung des Spielplatzes 
Freizeitzentrum und die Neuerrich-
tung eines Spielplatzes in Oberbai-
ring wurden beschlossen.

In den letzten beiden Jahren wur-
den 3 wesentliche Gemeindegebäu-
de errichtet bzw. eröffnet, nämlich 
das neue Gemeindezentrum, das 
Feuerwehrhaus der FF-Altenberg 
und das Haus der Gesundheit. Da 
diese aufgrund der Corona-Maß-
nahmen nie in größerem Rahmen 
offiziell eröffnet wurden laden wir 
am 10. September zu einem „Tag 
der offenen Tür“ ein.
Ich wünsche Ihnen allen einen schö-
nen Sommer, erholsame Ferien und 
alles Gute!
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Mit diesem Ziel wurde im 
letzten Jahr das Erneuerba-
ren-Ausbau-Gesetz (EAG) 

beschlossen. Eine spannende Neu-
erung, die das EAG ermöglicht, ist 
die Gründung von Erneuerbaren 
Energiegemeinschaften: Gemein-
den, Unternehmen (KMU) oder auch 
Privatpersonen können in Form 
einer Energiegemeinschaft gemein-
sam Strom produzieren, verbrau-
chen und bei Überproduktion ins 
Netz einspeisen. Dabei benötigen 
nicht alle Parteien auch eine eige-
ne Stromerzeugungs-Anlage, man 
kann auch lediglich als Verbraucher 
an einer Energiegemeinschaft teil-
nehmen. 

Die Gemeinde Altenberg hat sich 
entschlossen, in Zusammenarbeit 
mit der LINZ AG eine „Erneuerbare 
Energiegemeinschaft“ zu gründen.

Diese Energiegemeinschaft bie-
tet nun unserer Bevölkerung die 
Möglichkeit, Ökostrom gemeinsam 
zu produzieren und intelligent zu 
verbrauchen. 
Mit der Gründung einer Energie-
gemeinschaft leisten wir darüber 
hinaus einen wesentlichen Beitrag 
zum Klimaschutz.

Vorteile einer EEG:

Die geplante EEG bietet Ihnen je 
nach Wunsch folgende Möglich-
keiten:

• Ökostrom für den Eigenbedarf 
aus der EEG beziehen

• Strom aus der eigenen PV An-
lage (Bestandsanlage) über die 
EEG (Überschuss) verkaufen.

• Sie können eine eigene PV 
Anlage errichten lassen und 
dann den Strom über die EEG 
verkaufen (Überschuss). Die 
Anlagenerrichtung kann auch 
durch ein spezielles Contrac-
ting- Finanzierungsmodell zum 
Nulltarif (Refinanzierung durch 
Einsparung) errichtet werden.

Dieser selbst erzeugte Ökostrom 
ist für die Verbraucher in der Regel 
kostengünstiger, gegenüber dem 
Strom der von einem Energiever-
sorger gekauft werden muss. Man 
erspart sich Steuern, Abgaben 
und hat in diesem Fall reduzierte 
Netztarife.

Auch wenn Sie selbst Energie über 
die eigene PV Anlage in die Ge-
meinschaft einbringen, profitieren 
Sie möglichweise monetär vom 
günstigen Ökostromverkauf.

Die EEG wird voraussichtlich im Jahr 
2023 in Betrieb gehen.

Sie möchten an 
der geplanten EEG 
teilnehmen? 

In einem ersten Schritt besteht für 
Sie die Möglichkeit Ihr Interesse an 
der Teilnahme zu bekunden. 

Mit der Gründung einer EEG leisten 
wir gemeinsam einen wertvollen 
Beitrag in Richtung kostengünstiger 
und umweltfreundlicher Energieer-
zeugung.

Einrichtung einer Erneuerbaren-Energie-
gemeinschaft (EEG) in Altenberg
Bis zum Jahr 2030 soll die Stromversorgung Österreichs – bilanziell gerechnet 
– zu 100 Prozent aus erneuerbaren Energieträgern stammen und bis 2040 soll 
hierzulande Klimaneutralität erreicht werden. 

Autor: Bgm Michael Hammer

Wir bitten Sie unter folgendem 
LINK: www.linzag.at/eeg-er-
hebung den Erfassungsbogen 
auszufüllen. Der Teilnehmer-
erfassungsbogen dient rein zur 
ersten Planung der Größe der 
EEG. Wir bitten daher um Ver-
ständnis, dass eine Teilnahme 
noch nicht garantiert werden 
kann, vor allem auch aus tech-
nischen Gründen. Der Erfas-
sungsbogen kann bis längstens 
15.9.2022 ausgefüllt werden. 
Schriftliche Formulare hiezu 
liegen auch am Gemeindeamt 
– Bürgerservice auf.
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* Testsieger in Oberösterreich lt. Netflix ISP Speedindex AUSTRIA

LIWEST Infotag in

ALTENBERG

Erleben Sie das Testsieger Internet*
liwest.at oder 0800 94 24 24

BESUCHEN SIE UNS

WANN: Donnerstag, 7. Juli 2022 von 10 – 18 Uhr

WO: Vor dem Gemeindeamt 

 Marktplatz 1, 4203 Altenberg

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
TESTSIEGER

Breitband 
Benchmark Österreich

LIWEST 
Kabelmedien
umlaut Benchmark Oktober 2021

Oberösterreich

Im Test 3 überregionale und 3 regionale Anbieter

Breitbandinfo
Der Ausbau der Breitbandversor-
gung ist der Marktgemeinde ein 
großes Anliegen. In den letzten 
Monaten ist hier auch gelungen 
Ausbau-Projekte für große Teile un-

seres Gemeindegebietes zu fixieren.  
So wird bis Herbst das Projekt 
Altenberg-Nord finalisiert und 
wird ebenfalls im Herbst mit dem 
Glasfaser-Ausbau in Oberbairing-

Oberwinkl begonnen. Daneben wur-
den 5G-Sender installiert, welche 
hunderte Haushalte mit glasfaser-
schnellem Internet versorgen.

Jeder Schüler bzw. Lehrling in 
Österreich hat die Möglichkeit 
unter bestimmten Vorausset-

zungen vergünstigt mit den Öffis zur 
Schule und/oder zum Lehrbetrieb 
zu fahren.
Allgemeine Voraussetzungen:
• Schüler und/oder Lehrling darf 

nicht älter als 24 Jahre alt sein.
• Die Familienbeihilfe muss bezo-

gen werden.
• Der Wohnort und/oder Ausbil-

dungsort muss in Oberöster-
reich sein.

Beim OÖ Verkehrsverbund, können 
diese Schüler- und Lehrlingsfrei-
fahrten, wenn die Voraussetzungen 
erfüllt sind, bestellt werden. 
Und so funktioniert die Bestel-
lung:
Die Tickets können online oder per 
Papierformular bestellt werden. 
Bitte beachten Sie, dass die online 

Bestellung mehrere Vorteile mit 
sich bringt: unter anderem in Co-
ronazeiten eine absolut kontaktlose 
Bestellabwicklung. Grundsätzlich 
erfolgt die Abwicklung der online 
Bestellung schneller, weil rund um 
die Uhr von zuhause aus bestellt 
werden kann. Sie erhalten sofort 
nach Eingabe aller Daten und der 
online Zahlung ein vorläufiges 
Ticket, das zur Fahrt mit den Ver-
kehrsmitteln berechtigt. 
Noch bequemer haben es diejeni-
gen, die schon in den vergangenen 
Jahren ein Ticket im Webshop be-
stellt haben: Die Daten aus dem 
Vorjahr können ganz einfach über-
nommen werden.

Auf der Seite www.ooevv.at - 
Schüler/Lehrlinge&Studenten erhal-
ten Sie alle Informationen rund um 
die Bestellung bzw. Beantragung.

OÖVV Schüler- und Lehrlingsfreifahrt
Schüler- bzw. Lehrlings-Ticket und Jugendticket-Netz
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Der Verein übernimmt die Auf-
gabe für die teilnehmenden 
18 Gemeinden und privaten 

Grundeigentümer der Region, die-
ses Angebot zu betreuen, langfristig 
zu erhalten und zukunftsorientiert 
zu entwickeln.

Am 6. Mai 2022 konnte die Jahres-
hauptversammlung wieder regulär 
und diesmalig in der Gemeinde 
Altenberg abgehalten werden. Zu-
sammen mit den teilnehmenden 
Mitgliedern durfte der Verein die 
Vize-Bürgermeisterin Anna Schi-
nagl, den Präsidenten des Oberös-
terreichischen Pferdesportverbands 
Richard Kriechbaumer und den 
bekannten Naturfilmer und Ehren-
mitglied Erwin Pröll begrüßen.

Das Gasthaus Prangl in Altenberg 
stellte den Rahmen für die Ver-
sammlung zu Verfügung, und der 
Vereinsobmann Michael Pillwax 
berichtete den Anwesenden über 
die Tätigkeiten des Vereins in der 
zurückliegenden Periode:
So wurden alle Wegeführungen 
digital erfasst und stehen nun den 
Mitgliedern und Gemeinden als digi-
tales Kartenmaterial zu Verfügung. 
Dieses Projekt wurde mit finanzi-
eller Unterstützung des oberöster-
reichischen LEADER Programms 
zur ländlichen Entwicklung möglich 
gemacht.

Ebenfalls durch die Förderung aus 
dem LEADER Programm wurde 
ermöglicht einen Kurzfilm über die 
Region und das sichere Miteinander 
in den Freizeitaktivitäten des Wan-
dern, Radfahren und der Bewegung 
mit Pferden auf den dafür erlaubten 
Wegen zu produzieren.

Trotz der Herausforderungen durch 
die Covid Pandemie gelang es 
dem Verein, dem Vorstand und 
Ortsverantwortlichen mit den Ver-
einshelfern, in der zurückliegenden 
Funktionsperiode das Wegenetz für 
die Nutzung mit Pferden einerseits 
zeitgemäß in Stand zu halten und 
auch inhaltlich zu entwickeln. Mit 
einer Mitgliederanzahl von ca. 200 
Mitgliedern, bestehend aus Pferde-
besitzern und Einstellbetrieben der 
Region, wurden im Jahr 2021 vom 
Vereinsvorstand und den Ortsver-
antwortlichen 150 Tage an ehren-
amtlicher Leistung für die Region 
erbracht.

Damit ermöglicht der Verein den 
Pferden und ihren Besitzern, sich 
in der Region sich auf organisierten 
Wegen zu bewegen ohne Konfliktpo-
tential mit Grundbesitzern. Voraus-
setzung dazu ist eine Mitgliedschaft 
im Verein um mittels dieser die Ge-
stattung der Nutzung der Reitwege, 

mit dem Pferd reitend oder im Pfer-
degespann fahrend, zu erhalten. 
Bewegung und mentale Aufgaben 
sind für unseren Freizeitpartner 
Pferd sehr wichtig und Bestandteil 
einer gesunden und ausgeglichenen 
Haltungsweise.

Die ländliche Umgebung des Mühl-
viertler Sterngartl und des Gu-
sentals ermöglicht auch kleineren 
landwirtschaftlichen Betrieben ein 
Angebot an Einstellplätzen für Pfer-
de als Option zu anderen Bewirt-
schaftungsarten. Die aktuell hohe 
Auslastung in den Betrieben zeigt 
uns das auch die wirtschaftliche 
Bedeutung des Lebewesens Pferd 
in unserer doch sehr mechanisierten 
Welt. Und die hohe Bereitschaft von 
Menschen Pferden in unserer Region 
ein gutes Lebensumfeld zu bieten.

Über 400km an Wegen in der Region des Mühlviertler Sterngartl und des 
Gusental stehen Pferdebesitzern der Region zur Nutzung als Mitglied des Vereines 
der Reitweg-Region zu Verfügung.

Reitwegenetz der Reitweg-Region 
Mühlviertler Sterngartl

Autor: Josef Schoissengeier Reitweg-
Region Mühlviertel Sterngartl
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Personal News

Ein erfreuliches Ereignis stand 
am 11. Juni am Programm. 
Unser beliebter Bauhofleiter 

Gerald Gschwandtner und seine 
Martina gaben sich das „JA“-Wort 

und schlossen den Bund der Ehe.
Wir freuen uns mit dem frischver-
mählten Paar und wünschen für die 
gemeinsame Zukunft alles Gute!

Bauhofleiter heiratet „seine“ Martina

Straßenbau 
Kulm

Auch unsere Infrastruktur-
Baustellen gehen voran. 
Dieser Tage wurde die Ge-

meindestraße Kulm zu Kitzmüller 
mit der Asphaltierung und den 
Bankettarbeiten finalisiert. Wieder 
ein Teilstück des Straßennetzes 
auf viele Jahre erneuert. Unser 
Bauhof leistet hier hervorragende 
Arbeit!

Am 3. Juni wurde sie von Bür-
germeister Michael Hammer 
offiziell als Standesbeamtin 

betraut. 

Neue Standesbeamtin am Marktgemeindeamt

Wir wünschen für diese wichtige 
und verantwortungsvolle Aufgabe 
alles Gute und bedanken uns bei 
Elisabeth für die Bereitschaft die 
umfangreiche Ausbildung zu absol-
vieren und als Standesbeamtin zur 
Verfügung zu stehen.

Damit ist unser Standesamt perso-
nell gut aufgestellt. Wir gratulieren 
nochmals sehr herzlich und wün-
schen viel Erfolg!

Autor: Bgm Michael Hammer

Elisabeth Aichberger hat vor kurzem erfolgreich die 
Prüfung zur Standesbeamtin abgelegt

Gemeindethema
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Vorzeige-Unternehmer im Scheinwerferlicht
Den GUUTE Award zu gewinnen, erfordert mehr als außergewöhnliche 
unternehmerische Leistungen. 

Wenn dies wie der Winkler 
Markt KG nach 2006, 2012 
und 2016 heuer nunmehr 

bereits zum 4. Mal gelingt, rechtfer-
tigt dies auch eine außergewöhnli-
che Auszeichnung. Die Chefleute 
dieses Mühlviertler Traditionsnah-
versorgers mit Standorten in Alten-
berg, Gramastetten und Linz-Auhof, 
Maria Strutz-Winkler und Josef 
Strutz, durften deshalb gemeinsam 
mit Sohn Georg Strutz, der sich 
bereits für die Fortführung des Un-
ternehmens in 5. Generation vorbe-
reitet, erstmals den GUUTE Award 
in Turmalin in Empfang nehmen.

Mit einer mehr als 120-jährigen 
Tradition behaupten sich die Winkler 
Märkte seit der Gründung des Un-
ternehmens im Jahr 1899 vor allem 
mit hohem Qualitätsstandard und 
größtmöglicher Kundenorientierung 
als erfolgreiche Nahversorger in der 
Region. Regionalität und Frische 
stellen Maria Strutz-Winkler und 
Josef Strutz, die das Unternehmen 
derzeit in 4. Generation führen, 

ganz besonders in den Mittelpunkt. 
Der Frischebereich erstreckt sich 
Im Winkler Markt Auhof wurde 
ein Marktplatz geschaffen, wo vor 
allem regionale Produzenten und 
Lieferanten noch besser ihre Spezi-
alitäten präsentieren können.

Hier werden regelmäßig auch Pro-
dukte vorgestellt und verkostet.

Die regionale Gesinnung und Ver-
antwortung des Unternehmens 
spiegelt sich aber auch u.a. darin, 
dass in den Winkler Märkten Alten-
berg, Gramastetten und Linz-Auhof 
mehr als 90 Prozent der derzeit 97 
Mitarbeiter (darunter 3 Lehrlinge) 
aus der unmittelbaren Umgebung 
kommen.

Altes bewahren - Neues wa-
gen! Unter diesem Motto 
wurde am 3. Juni die Hut-

manufaktur mit einem traditinellen 

Zunftbaumfest endlich offiziell eröffnet. Seit Jahren wird bei Hutmacher 
Christian Riedl das klassisches Hutmacherhandwerk neu interpretiert und 
wieder entdeckt. Die Hüte, die daraus entstehen, werden in der hausei-
genen Manufaktur mit viel Leidenschaft in reiner Handarbeit maßgefertigt 

für Kunden hergestellt. Zur feierlichen Eröffnung 
der Hutmanufaktur kamen unter anderem Ver-
treter aus Politik & Wirtschaft, wie Bürgermeis-
ter und Nationalratsabgeordneter Mag. Michael 
Hammer, sowie aus Kultur & Wissenschaft u.a. 
Frau Dr. Thekla Weissengruber von der OÖ Lan-
des Kultur GmbH.
Sie haben Interesse an echtem Hutmacher-
handwerk und wollten schon immer einen maß-
greschneiderten Hut besitzen? Dann machen 
Sie doch einfach einen Zwischenstopp auf Ihrer 
Wanderung (160er Wanderweg St. Magdalena-
Hellmonsödt) und tauchen Sie ein in die Welt 
von schmiede|HATS ein.

Mehr Informationen unter 
www.schmiede-hats.at

Kulturpflege von traditionellem Handwerk
Feierliche Eröffnung der Hutmanufaktur „schmiede|HATS“

Hutmacherfamilie Christian und Verena Riedl, Martina Birngruber (GF Leader 
Region Sterngartl Gusentall), Michael Hammer (BGM Altenberg bei Linz)

Autor und Fotorechte: 
schmiede|HATS

Autorin: Melanie Burgstaller WKO UU

Gemeindethema
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Gemeinderundfahrt der Volksschule

Spiele GTS

Unlängst wurden die Schüle-
rinnen und Schüler der 3. 
Klassen Volksschule zu einem 

Besuch beim Bürgermeister und 
einer Gemeinderundfahrt eingela-
den. Bei einer Gemeinderundfahrt 
konnten die Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam unsere Gemeinde 
besser kennenlernen und es wurde 
Vieles über unsere Gemeinde, die 
Infrastruktur und die Aufgaben der 
Gemeinde erzählt.

Für das Spieleangebot an unse-
rer Ganztagesschule wurden 
von Bürgermeister Michael 

Hammer zahlreiche Spiele über-
geben.

Damit kann die Palette an Spiel-
möglichkeiten ausgeweitet werden 
und wir wünschen den Kindern 
damit viel Freude.

Neuer Konzertflügel für unsere Musikschule

Neben der Ausstattung der 
Schulen ist uns auch die 
Musikschule wichtig. Für alle 

Schulgebäude ist die Gemeinde für 
die Gebäude und die Ausstattung 
zuständig. 

Die Landesmusikschule Altenberg 
erhielt nun einen neuen Konzert-
flügel, welcher unlängst im Rahmen 
eines Sommerkonzerts übergeben 
wurde. Wir wünschen damit viel 
Freude!

Autor dieser Berichte: 
Bgm Michael Hammer
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Es ist dies die Würdigung von 
jahrelangem Einsatz in der 
bäuerlichen Interessenvertre-

tung und im öffentlichen Bereich, 
unter anderem als Landwirtschafts-
kammerrat, Ortsbauernobmenn, 
Gemeinderat, Genossenschafts-
funktionär und vieles mehr.

Walter Scheibenreif zeichnet sich 
durch seinen nachhaltigen und en-
gagierten Einsatz für die bäuerlichen 
Familienbetriebe aus. Vor allem mit 
seinem Fachwissen, seinem Know-
How und der Vernetzung konnte er 
vieles für die Landwirtschaft errei-
chen. Wir danken für diesen Einsatz 
und gratulieren sehr herzlich zur 
verdienten Auszeichnung!

Walter Scheibenreif zum Ökonomierat ernannt
Der Altenberger Landwirt Walter Scheibenreif wurde im Mai vom Bundes-
präsidenten mit dem Berufstitel Ökonomierat ausgezeichnet. Autor: Bgm Michael Hammer

Marktplatzgestaltung - Termin mit Vereinen

Ein ganz wichtiges Projekt für 
Altenberg ist die Neugestal-
tung des Marktplatzes. Die-

ser soll ein beliebter und belebter 

Kommunikationsort und Treffpunkt 
sein. Mit den Planungen sind wir 
hier schon sehr weit. Im Mai fand 
eine Planungs-Besprechungen mit 

den Altenberger Vereinen statt, 
die mit ihren Veranstaltungen und 
Aktivitäten viel zur Belebung des 
Ortes beitragen!
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Liebe Altenbergerin, lieber Altenberger,
auch in dieser Ausgabe unserer Gemeindezeitung möchte ich Sie über Aktuelles 
aus unserer Gruppenpraxis informieren.

Medizinische Versorgung in unserer Gemeinde

Sommerurlaube:
Dr. Kiblböck:  11. - 22. Juli; 
31. August - 9. September

Dr. Reich & DDr. Pachinger:  1. 
- 12. August; 12. September

Bitte denken Sie daran, recht-
zeitig ihre benötigten Medika-
mente verordnen zu lassen. 

Falls Sie während des Urlaubs ih-
res Hausarztes akut medizinische 
Versorgung benötigen, vertreten 
wir uns wie gewohnt jeweils ge-
genseitig. Bitte denken Sie daran, 
telefonisch einen Termin zu verein-
baren, um unnötige Wartezeiten zu 
vermeiden!

Rezeptbestellung:

Per Anrufbeantworter:
Seit einigen Wochen ist es nun für 
unsere Patienten möglich, bereits 
erfasste Dauermedikamente per 
Telefon ohne Wartezeit zu bestellen. 
Wir haben dafür einen Anrufbeant-
worter eingerichtet, auf den die be-
nötigten Medikamente gesprochen 
werden können.
Sie müssen lediglich Name, SV-
Nummer und den Namen des Me-
dikamentes bekanntgeben, und wir 
stellen es binnen zweier Arbeitstage 
als e-Rezept für Sie bereit.

Per schriftlicher Anforderung:
Sie können ihre benötigten Dau-
ermedikamente auch aufschreiben 
und in unseren Postkasten ein-
werfen (Hintereingang Haus der 
Gesundheit). Auch hier wird binnen 
zweier Arbeitstage das Rezept aus-
gestellt.

Im Rahmen eines Ordinations-
besuches
Selbstverständlich können auch wie 
bisher Rezepte direkt in der Ordina-
tion ausgestellt werden

Während unseres Urlaubes werden 
keine Rezepte ausgestellt!

Wir hoffen, auf diesem Weg die 
Anzahl der Telefonkontakte deutlich 
zu reduzieren und somit wieder 
für Ihre Anliegen gut erreichbar 
zu sein!

Stellenausschreibung
Aufgrund der deutlich gestiegenen 
Arbeitsbelastung suchen wir eine 
zusätzliche Mitarbeiterin für unsere 
Gruppenpraxis. Details können sie 
der Ausschreibung entnehmen. Wir 
würden uns besonders über Bewer-
bungen aus der Region freuen.

Lehrpraxis
Unsere Ordination ist seit drei 
Jahren als universitäre Lehrpraxis 
anerkannt, ich selbst unterrichte 
nun das fünfte Jahr angehende 
Ärztinnen und Ärzte an der JKU. 
Diese Tätigkeit konnte ich aufgrund 
der neuen Aufteilung unserer Grup-
penpraxis noch weiter  ausbauen, 
wofür ich mich vor allem bei meiner 
Kollegin Daniela Reich bedanken 
möchte.

Die Ausbildung angehender Kolle-
ginnen und Kollegen durch erfahre-
ne Lehrende ist kein Luxus, sondern 
eine unbedingte Notwendigkeit, um 
auch in Zukunft die medizinische 
Versorgung sicherzustellen. 

Für mich ist es die Möglichkeit, im 
angehenden letzten Jahrzehnt mei-
nes Berufslebens mein Wissen und 
meine Erfahrungen weiterzugeben 
– und dabei auch selbst zu lernen.
Umso mehr freut es mich, dass 
die Studentinnen und Studenten, 
die bisher bei uns als Praktikanten 
tätig waren, von Ihnen so offen 
und freundlich angenommen und 
akzeptiert wurden!

Auch von Seiten der Studieren-
den gibt es ausschließlich positive 
Rückmeldungen, und vielleicht be-
schließt ja der eine oder die andere, 
einmal als Allgemeinmediziner in 
unserer Region tätig zu werden. 

Ihr Gemeindearzt,
Thomas Pachinger

Als Kassenpraxis für Allgemeinmedizin sind wir für die medizinische Versorgung der 
Marktgemeinde Altenberg bei Linz verantwortlich. 

Aufgrund der geplanten Erweiterung unserer Ordination suchen wir ab sofort eine 
zusätzliche Mitarbeiterin für ca. 15 Wochenstunden

Wir erwarten

• Ausbildung zur Diplomkrankenschwester bzw. 
Ordinationsassistentin

• Freude im Umgang mit Patienten

• Integration in unser bestehendes Team

• Bekenntnis zur evidenzbasierten Medizin

Wir bieten

• Mitarbeit in einer etablierten Gruppenpraxis in 
neuen, attraktiven Räumlichkeiten (Haus der 
Gesundheit)

• Interessante und vielfältige Aufgabenstellungen

• Arbeit die Sinn macht

• Entlohnung über Kollektiv, freie Urlaubseinteilung, 
krisensicherer Arbeitsplatz

Interesse? Bitte nehmen Sie mit uns telefonisch oder schriftlich Kontakt auf!

 Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin, Haus der Gesundheit, Reichenauer Strasse 4, 4203 Altenberg 
 Tel. 07230/8008; gruppenpraxis.altenberg@gmx.at

Stellenausschreibung
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Wir freuen uns eine weite-
re Mieterin und Gesund-
heitsanbieterin in unserem 

Haus der Gesundheit begrüßen zu 
können. Ricarda Killinger wird ab 
Herbst eine Praxis/Studio für Fuß-
pflege und Kosmetik betreiben. Wir 
wünschen dazu alles Gute!

Neue Mieterin Haus der Gesundheit – 
Fußpflegerin Ricarda Killinger

Weitere Rezepte sowie Infos 
und Tipps fi nden Sie auf 
www.gesundes-oberoesterreich.at

Schokoladekuchen
Zutaten: 12 Portionen

350 g rote Rüben
200 g Zartbitterschokolade (65% Kakao-
anteil)
4 Dotter und Eiklar
130 g Vollrohrzucker
130 g Vollkornmehl
Salz
40 g Kakaopulver
½ Pkg. Backpulver
70 g Butter
80 g Rapsöl

Zubereitung:

Rote Rüben in Alufolie wickeln und im vorge-
heizten Rohr ca. 45 Minuten garen. 
Nach der Hälfte Zeit die Alufolie öff nen und 
1 EL Wasser dazugeben. Alufolie wieder 
verschließen und fertig garen. Abschrecken, 
schälen und reiben.
Schokolade, Butter-Öl-Gemisch schmelzen. 
Eier trennen und Eiklar mit etwas Zucker zu
Schnee schlagen. 
Dotter mit Zucker schaumig schlagen und rote 
Rüben untermengen. Mehl, Salz, Backpulver 
und Kakao in einer Schüssel vermengen und 
abwechselnd mit dem Eischnee unter die 
Dottermasse heben. 
Teig in eine Muffi  nformen füllen und bei 
180°C ca. 25 Minuten backen.

Zur Zeitersparnis fertig gegarte 

Rote Rüben einkaufen. 
TIPP
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Weitere Rezepte sowie Infos 
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www.gesundes-oberoesterreich.at
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130 g Vollkornmehl
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½ Pkg. Backpulver
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80 g Rapsöl

Zubereitung:

Rote Rüben in Alufolie wickeln und im vorge-
heizten Rohr ca. 45 Minuten garen. 
Nach der Hälfte Zeit die Alufolie öff nen und 
1 EL Wasser dazugeben. Alufolie wieder 
verschließen und fertig garen. Abschrecken, 
schälen und reiben.
Schokolade, Butter-Öl-Gemisch schmelzen. 
Eier trennen und Eiklar mit etwas Zucker zu
Schnee schlagen. 
Dotter mit Zucker schaumig schlagen und rote 
Rüben untermengen. Mehl, Salz, Backpulver 
und Kakao in einer Schüssel vermengen und 
abwechselnd mit dem Eischnee unter die 
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Teig in eine Muffi  nformen füllen und bei 
180°C ca. 25 Minuten backen.
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Neue Physiotherapeutische 
Gruppen- Kurse ab Herbst im 
„Haus der Gesundheit“- Phy-

siotherapie Tamara Dür.

Ab September starten neue Physio-
therapeutische Gruppen im „Haus 
der Gesundheit“.
Jeweils an 6 Donnerstagen (15.9.- 
20.10.2022) findet nachmittags um 
16.00 Uhr eine Wirbelsäulengruppe 
und um 17.00 Uhr eine Beckenbo-
den- Gruppe statt.
In Kleingruppen möchte ich Ihnen 
Grundlagen über Anatomie und das 
passende Training näherbringen.
Mit einer Überweisung Ihres Haus- 
oder Facharztes bekommen Sie 
auch einen Teil der Kosten von Ihrer 
Krankenkasse rückerstattet.
Für weitere Informationen und auch 
Anmeldungen rufen Sie mich bitte 
unter der Telefonnummer 
0677/63 39 04 44 an.
Ich freue mich auf rege Teilnahme.

Physiotherapeu-
tische Gruppen

Autor: Bgm Michael Hammer
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Apotheken Zubau für ca 
vier Wochen

Seit 21.06.22 ist die Firma Rab-
mer mit einer Umgestaltung der 
Parkplatzsituation am Areal der 
Johannes Apotheke beauftragt. 
Es entstehen zuerst 5 zusätzliche 
Parkplätze anstelle der jetzigen 
Böschung.

Im Anschluß startet ein Zubau an 
das bestehende Gebäude um einer-
seits organisatorisch und logistisch, 
andererseits aber auch klimatech-
nisch fitter für die Herausforderun-
gen der nächsten Jahre zu werden. 
Im Rahmen des Umbaus entsteht 
auch eine Überdachung sowohl des 
parkplatzseitigen Eingangs als auch 
der Nachtdienstausgabe.

Während der ca 4wöchigen Bauzeit 
bleibt die Apotheke jederzeit wie 

gewohnt geöffnet. Insgesamt bleibt 
die Gesamtzahl der Parkplätze be-
stehen. Wir bitte um Verständnis, 
wenn es während der Bauarbeiten 
einmal zu Einschränkungen in der 
Verfügbarkeit der Parkplätze bzw 
der Zufahrtsmöglichkeiten kommt. 

In diesem Sinne ersuchen wir, auch 

naheliegende Parkmöglichkeiten 
(zB entlang der Reichenauerstraße) 
zu nutzen.

Ab Ende Juli sollte dann wieder 
ungestörter Betrieb möglich sein.

Neues aus der Johannes Apotheke

Gratis Antigen 
Wohnzimmertests

Die Möglichkeit 5 Gratis Antigen-
Wohnzimmertests über die Apo-
theke zu beziehen wurde erfreu-
licherweise bis zum Jahresende 
verlängert. Es kann daher weiterhin 
für JEDE in Österreich versicherte 
Person eine Packung mit 5 Schnell-
tests gegen Vorlage der Sozialver-
sicherungsnummer bezogen wer-
den. Personen, die sich von ELGA 
abgemeldet haben, können sich 
von ihrer Krankenversicherung ein 
Bezugsformular zusenden lassen. 
Dies geschieht in der Regel inner-
halb weniger Tage. Bitte beachten 
sie, daß der Bezug tatsächlich nur 
im laufenden Monat erfolgen kann, 
weil die Bezugsberechtigung am 
Monatsersten aufgebucht wird und 
mit Monatsletzten automatisch 
verfällt. 
Aktuell sind auch genug Gratistests 
lagernd bzw abrufbar, sodaß der 
Bedarf der nächsten Wochen gesi-
chert scheint.

Weiters wurde auch die Möglichkeit, 
5 kostenlose PCR Tests pro Person 
und Monat in der Apotheke durch-

führen zu lassen, bis Jahresende 
verlängert.

Covid19 Testmöglichkeiten in der Apotheke
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e-Rezept auf dem Handy
 
Die kostenlose App Ihrer Sozialver-
sicherung können Sie wie gewohnt 
im App Store finden und kostenlos 
installieren:   
• BVAEB ÖGK 
• SVS   
• MeineSV

Nach dem Login mit Handy-Signatur 
haben Sie Zugang zu Ihren per-
sönlichen Daten und ausgewählten 
Services.
Im Bereich e-Rezept werden Ihnen 
alle offenen Rezepte angezeigt, die 
für Sie und Ihre Mitversicherten 
unter 14 Jahren ausgestellt wurden.
Durch Antippen können Sie ein e-
Rezept auswählen und den Code 
anzeigen. Diesen Code können 
Sie direkt in der Apotheke vorzei-
gen oder zur späteren Einlösung 
auf Ihrem Handy speichern. Der 
e-Rezept Code kann auch weiter-
geleitet werden, z.B. wenn eine 
andere Person das e-Rezept in der 
Apotheke einlöst.

Weiterführende Infos und Antwor-
ten zum Thema:
https://www.chipkarte.at/

Gesundheitsthema

Mit dem e-Rezept werden Kassenrezepte anstatt 
auf Papier als elektronisches Rezept ausgestellt. 
Die Einlösung in der Apotheke erfolgt einfach mit: 
• der e-card 
• oder e-Rezept Code am Handy 
• oder e-Rezept Ausdruck

www.chipkarte.at/e-rezept

WARUM kann ich mich von 
e-Rezept nicht abmelden? 
 e-Rezept ersetzt das bisherige Papier-Kassen-
 rezept und ist Grundlage für die Kostenübernahme 

durch die Sozialversicherung. 
 Eine Abmeldung ist daher nicht möglich.

SIND meine e-Rezept 
Daten sicher?
 Ja, denn e-Rezepte werden verschlüsselt im 

hochsicheren Gesundheitsinformationsnetz 
 übertragen und im e-card System gespeichert. 

Nur berechtigte Personen haben darauf Zugriff: 

  Ärztinnen und Ärzte können nur die von ihnen  
  selbst ausgestellten e-Rezepte einsehen. 

  Apotheken erhalten durch Scan des e-Rezept  
  Codes Zugriff auf ein bestimmtes e-Rezept   
  oder können durch Stecken der e-card alle   
  offenen e-Rezepte einer Person abrufen. 

  Für die Abrechnung von Kassenrezepten     
  kann die Sozialversicherung wie bisher die   
  Rezeptdaten einsehen. 

Mehr Information:
www.chipkarte.at/e-rezept
e-card Serviceline 050 124 33 11 

Medieninhaber:
Dachverband der Sozialversicherungsträger
1030 Wien, Kundmanngasse 21

Hersteller: 
Print Alliance HAV Produktions GmbH
2540 Bad Vöslau

e-Rezept: 
total digital!

WIE funktioniert 
das e-Rezept?

1.
Schritt

Die Ärztin bzw. 
der Arzt erstellt 
und speichert das 
e-Rezept im e-card 
System.

4.
Schritt

Sie erhalten das
verschriebene
Medikament. 

Dr. Harald Medicus 
Allgemeinmediziner

1010 Wien, Stephansplatz 1 
123456, Tel.: 01/123 45 67

Das e-Rezept ist elektronisch signiert. Informationen zur Prüfung der elektronischen Signatur und zur Prüfung des Ausdrucks finden 
Sie unter: http://www.chipkarte.at

Information zum elektronischen Rezept

REZ-ID: YSA3 KU72 2533
eMED-ID: USA3 KU72 2533

ÖGK

Patient/in
SVNR: 1234 010170
Mag. Magdalena Musterfrau
Teststr. 123/12
1234 Wien

Rezeptgebührenbefreiung: Ja Ausgestellt am:
Gültig bis:

02.08.2020 
02.09.2020

Anfang der Rezeptur

Anmerkung Bezeichnung OP Pkg. Größe Sig

Elocon dermatol. Lsg. 40,0
Acid.salicylicum 7,0
Glycerolum 2,0
Cordes Gel ad 100,0
äußerlich

1

Metformin "Bluefish" 1000 mg Filmtabl. 2 60 St 1-0-1-0

Candesartan "Actavis" 8 mg Tabl. 2 30 St 1-0-0-0

Balneum Hermal plus Polidocanol 
Badezusatz

1 100 ml

Paracetamol "Accord" 500 mg Tabl.
bei Bedarf bis zu 3 x 1 täglich

2 10 St

Ende der Rezeptur

2.
Schritt

Bis es das e-Rezept 
in ganz Österreich 
gibt, wird noch ein 
Papierrezept ausge-
stellt, auf dem der 
Code aufgedruckt ist.
ODER 
Mit Ihrer Handy-
signatur können 
Sie den Code 
elektronisch über 
die Apps von 
MeineSV, BVAEB, 
ÖGK und SVS 
abfragen.

3.
Schritt

In der Apotheke wird 
das e-Rezept durch 
Scan des Codes
ODER

durch Stecken der 
e-card aus dem 
e-card System ab-
gerufen.

eRezept

Mit 1. Juli soll österreichweit das 
papierlose eRezept das bisherige 
Papierrezept ersetzen und flä-
chendeckend eingeführt werden. 
Zeitgleich soll es dann nicht mehr 
möglich sein (wie wir es seit März 
2020 kennen), Medikamente ledig-
lich durch Nennung der Sozialversi-
cherungsnummer in der Apotheke 
zu beziehen.

Viele Altenbergerinnen und Al-
tenberger werden in den letzten 
Wochen bereits festgestellt haben, 
daß sowohl seitens der Ärzteschaft 
als auch in der Apotheke vermehrt 
darauf aufmerksam gemacht wur-
de, zur Abholung der Medikamente 
in der Apotheke die eCard bereit 
zu halten bzw zu verwenden. Wir 
haben daher hier in Altenberg schon 
viel Erfahrung über die Funktions-
weise dieser neuen Technologie 
machen können und sind mit den 
Ärzten auch im laufenden Austausch 
darüber. Wir sehen, daß vieles tat-
sächlich schon funktionsfähig ist, 
aber bei weitem noch nicht alles, 
so wie sie es bisher gewohnt waren. 
Bitte beachten Sie, daß das eRezept 
derzeit NUR zur Verordnung von 
Arzneimittel vorgesehen ist. Es 
können daher KEINE Verbandstoffe, 
Sondennahrungen oder Heilbehelfe 
elektronisch verordnet werden. 
Hier ist weiterhin ein Papierrezept 
notwendig.

Glücklicherweise haben wir hier in 
der Apotheke zumindest 2 eCard 
Lesegeräte, die für den aktuellen 
Bedarf ausreichend scheinen. Wie 
Sie in den letzten Tagen vielleicht ei-
nigen Medien entnehmen konnten, 
ist das aber nicht überall so und es 
fehlen österreichweit nach wie vor 
ca 5000(!) eCard Lesegeräte in den 
Apotheken, die (wenn überhaupt) 
erst im Spätherbst geliefert wer-
den können. Es kann daher sein, 
daß kurzfristig die coronabedingt 
erleichterte Abgabemöglichkeit per 
Sozialversicherungsnummer durch 
den Nationalrat verlängert wird.

Jedenfalls möchten wir sie ermun-
tern, soweit es geht, die Vorteile 
der digitalen Verordnung zu nutzen. 
Wer also bereits eine digitale Han-

dysignatur verwendet, kann sich 
die eigene Verordnung auch direkt 
am Handy anzeigen lassen bzw den 
eRezept Code herunter laden. Die-
sen können sie auch einer Person 
weiterleiten, die dann das Rezept 
für sie einlösen kann.

Die Vorteile von e-Rezept

• Die Einlösung in der Apothe-
ke ist auch ohne Papierrezept 
möglich – mit e-card, e-Rezept 
Code oder e-Rezept ID.

• Alle offenen e-Rezepte auf 
einen Blick:  
www.meinebvaeb.at  
bzw. MeineBVAEB App 
www.meineoegk.at  
bzw. MeineÖGK App 
www.svsgo.at  
bzw. svsGO App 
www.meinesv.at 
bzw. MeineSV App

• Papierbelege können verloren 
gehen oder unleserlich sein – 
das e-Rezept nicht.

• Tagesaktuelle Ermittlung der 
bezahlten Rezeptgebühren: 
eine Befreiung wird schon ei-
nen Tag nach Überschreiten 
der Rezeptgebührenobergrenze 
wirksam. 

So funktioniert das 
e-Rezept

Schritt 1: Die Ärztin bzw. der Arzt 
erstellt und speichert das e-Rezept 
im e-card System.
Schritt 2: Auf Wunsch erhalten Sie 
von Ihrer Ärztin oder Ihrem Arzt ei-
nen Ausdruck Ihres e-Rezeptes.  Mit 
Ihrer Handy-Signatur können Sie 
den Code elektronisch unter www.
meinebvaeb.at , www.meineoegk.
at ,  www.svsgo.at bzw.  www.
meinesv.at  oder in den zugehörigen 
Apps abfragen.
Schritt 3: In der Apotheke wird das 
e-Rezept durch Scan des Codes, 
durch Stecken der e-card oder 
durch Eingabe der e-Rezept ID aus 
dem e-card System abgerufen.
Schritt 4: Sie erhalten das ver-
schriebene Medikament. 

Autor beider Seiten: Mag. Alexander Herzog
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Wir erfuhren wie Insekten 
für Forschungszwecke ein-
gefangen werden – ganz 

traditionell mit Baumwollkescher 
oder etwas moderner mit einer Art 
Laubsauger – und dann schonend 
bestimmt und im mitgebrachten 
Insektenschaukasten bestaunt 
werden können. Danach wurden 
Heuschrecken, Käfer, Raupen & Co 
wieder freigelassen.

Insektencheck in Würschendorf

Fakt ist, dass es auf unseren Wiesen 
noch einige verschiedene Insekten 
gibt, je naturbelassener und je 
weniger und schonender gemäht, 
desto mehr. Der rasante Rückgang 
macht sich aber auch bei uns be-
merkbar und wir diskutierten mit 
dem fachkundigen und sympathi-
schen Forscher, was getan werden 
kann, damit Lebensraum für die 
Insektenwelt erhalten bleiben kann.

Nach dem sehr lehrreichen und un-
terhaltsamen sonnigen Nachmittag 
genossen wir die Jause beim Gass-
ner im Ramersdorf und sagen ein 
herzliches Danke an die Familien 
Haslinger und Hauzenberger, die 
das Treffen mitorganisiert haben 
und ihre Wiesenflächen für diese 
Bewusstseinsaktion zur Verfügung 
gestellt haben.

Autorin: Elisabeth Gierlinger

Im Rahmen der Bienenfreundlichen Gemeinde kam am 15. Juni der Biologe 
und Insektenforscher Johannes Volkmer nach Altenberg, um mit einer Gruppe 
Interessierter ausgewählte Wiesen in Würschendorf gemeinsam zu erkunden.
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Ziel des Gemeinschaftsprojek-
tes ist die Bewusstseinsbil-
dung für die Honigbienen so-

wie die Imkerei in der Öffentlichkeit 
zu verankern und auch die Sensibi-
lisierung für regionalen Honig und 
Bienenprodukte voranzutreiben.

Auch der Imkerverein Altenberg 
nimmt an diesem Projekt teil und 
hat den Schaubienenstock auf-
gestellt. Dieser befindet sich in 
Donach 1 bei Neumüller Norbert 
und kann von allen Interessierten 
besucht und angeschaut werden.
Am 08.06.2022 wurde der Schau-
bienenstock offiziell zur Besichti-
gung freigegeben.

Die Marktgemeinde Altenberg 
bedankt sich sehr herzlich beim 
Imkerverein Altenberg für Ihre Be-
mühungen. Besonderer Dank gilt 
Herrn Neumüller, dass er den Platz 
zur Verfügungstellung stellt und 

Schaubienenstock

sich so engagiert um die Bewohner 
des Schaubienenstockes kümmert.

Das österreichische Imkereizentrum in Zusammenarbeit mit den OÖ Nachrichten 
hat das Kooperationsprojekt „Schaubienenstock“ ins Leben gerufen.

Autorin: Silvia Schwarz

von links nach rechts: Bgm Michael Hammer, Imkervereinsobmann Christoph Reisinger, 
Norbert Neumüller, Elisabeth Gierlinger, Patrick Landl (Raiffeisenkasse)
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In den letzten Jahren wurden 
sämtliche öffentlichen Kanäle 
digital vermessen und auf ihren 

Zustand überprüft.

Aufgrund dieser Überprüfung wurde 
eine Zustandsbewertung durch-
geführt und ein Sanierungskon-
zept erarbeitet. Dies wurde nach 
Schadensklassen beurteilt und es 
ergibt sich ein gesamthaftes Sa-
nierungsvolumen von 3,008 Mio. 
Euro. Ausgenommen davon sind 
Teilbereiche des Kanals im südlichen 
Gemeindegebiet wo gesonderte Sa-

nierungsprojekte zu erstellen sind. 
Die Finanzierung wird aus zweckge-
bundenen Rücklagen und Betriebs-
überschüssen sichergestellt.

Der Gemeinderat hat nun beschlos-
sen in den nächsten Jahren das 
gesamte Kanalnetz zu sanieren und 
auf neuesten Stand der Technik und 
hohen Umweltstandards zu bringen.
Der Bauauftrag für den ersten 
Bauabschnitt wurde in der letzten 
Gemeinderatssitzung vergeben 
und werden die Bauarbeiten in den 
nächsten Wochen beginnen. Die 

Sanierung des Kanals ist zwar wenig 
augenscheinlich, im Sinne unserer 
Umwelt und Trinkwasserqualität 
aber nötig.

Umweltschutz – Umfassende Kanalsanierung

Altenberg hat ein Kanalnetz mit einer Leitungslänge von rund 83 km und hat 
damit einen sehr hohen Versorgungsgrad im Gemeindegebiet. Das Kanalnetz ist 
nun teilweise über 40 Jahre alt.

Personen auf dem Foto: Bgm.in Katharina Seebacher (Vorständin Klimabündnis OÖ), 
Norbert Rainer (GF Klimabündnis OÖ), Elisabeth Gierlinger (Klimacoach Altenberg), 

Umwelt- und Klimalandesrat Stefan Kaineder. Textverfasser: Klimabündnis OÖ 
Foto: David Katouly/cityfoto

Ende Mai fand die feierliche 
Auszeichnung durch LR Stefan 
Kaineder statt. An drei mal 

zwei Tagen erhielten die Teilneh-
mer/innen wichtige und praktische 
Inhalte zu den Schwerpunktthemen 

„Klimacoaches“ für Gemeinden ausgebildet
Mit Unterstützung des Umweltressorts des Landes OÖ hat das Klimabündnis 
OÖ auch heuer einen Klimaschutzlehrgang mit dem Abschluss „Klimacoach für 
Gemeinden“ durchgeführt.

Klimapolitik, Mobilität, Raumpla-
nung, Bodenschutz, Energie und 
Lebensstil von Expertinnen und 
Experten. Zudem wurde von allen 
25 Absolvent/innen aus 17 Ge-
meinden ein Projekt erarbeitet und 

präsentiert. Die Aufgabe der „Klima-
coaches“ ist es, Gemeinden dabei 
zu unterstützen, klimafreundliche 
und nachhaltige Entscheidungen 
voranzutreiben und Projekte zu 
entwickeln. Damit wird die Lebens-
qualität für die Gemeindebürger/in-
nen erhalten und sogar gesteigert. 
Durch eine Vielzahl von Vorträgen, 
Exkursionen, Gesprächen und Prä-
sentationen von „good practice“-
Beispielen wurden sie bestmöglich 
darauf vorbereitet und engagieren 
sich nun gemeinsam mit der Ge-
meinde für diese wichtigen Ziele.

Für die Gemeinde Altenberg nahm 
Elisabeth Gierlinger, Obfrau des 
Ausschusses für Umwelt und Kli-
ma, an dem Lehrgang teil. In ihrer 
Projektarbeit hat sie sich mit der 
Förderung des Alltags-Radfahrens 
in Altenberg beschäftigt. Als Ge-
meinde freuen wir uns über einen 
ausgebildetnen „Klimacoach“ und 
gratulieren Elisabeth Gierlinger zu 
dieser Ausbildung.

Autor: Bgm Michael Hammer
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Altenberg setzt hier voll auf 
heimische Biomasse. Des-
wegen wird bereits für die 

heurige Heizsaison die bestehende 
Biomasse-Nahwärme um weitere 
Wärmeabnehmer erweitert und 
werden diese mit nachhaltiger Ener-
gie versorgt.

Für den großen Bereich rund um 
die neue Wohnanlage im Raiffei-
senweg und den gesamten Umkreis 
wird derzeit intensiv eine weitere 
Biomasse-Nahwärme am Bauhof-
Areal projektiert. Die entsprechen-
den Gespräche und Planungen sind 
schon sehr weit fortgeschritten und 
soll dieses Projekt zeitnah realisiert 
werden. Neben den bereits beste-

henden Biomasse-Lieferanten ha-
ben sichj bereits weitere Landwirte 
entschlossen heimische Biomasse 
zu liefern.

Ausbau der Biomasse in Altenberg
Ein aktiver Klimaschutz und der Umstieg auf erneuerbare Energieträger wird 
in Altenberg seit längerem forciert. Die nun eingetretene Krisensituation rund 
um die Gasversorgung bringt hier einen zusätzlichen Schub um aus dem Gas 
auszusteigen und unabhängiger zu werden.

Entsprechende Informationen an 
potentielle Wärmeabnehmer im 
Umkreis ergehen in den nächsten 
Tagen.

Autor: Bgm Michael Hammer

Bei einem BIO-Stammtisch in der 
Gemeinde waren kürzlich sogar 
die Landwirte selbst über die Viel-
falt der BIO-Betriebe in Altenberg 
überrascht. Es gibt bei uns 28 zerti-
fizierte BIO-Betriebe, die unzählige 
Produkte aus den wertvollen BIO-
Rohstoffen herstellen. Die Palette 
umfasst Eier, Nudeln, Milch, Fleisch, 
Getränke, Obst, Gemüse, Beeren 
bis hin zu Bakterien zur Pflanzen-
stärkung.

Was erzeugen Altenbergs 
BIO-Landwirte eigentlich?

Dort stellen Altenberger BIO-Erzeu-
ger ihre Produkte vor und bieten 
sie zum Kosten oder Verkaufen an. 
Die Landwirte informieren gerne 
über Themenschwerpunkte wie zum 
Beispiel  Kompost-Tees, Effektive 
Mikroorganismen und vieles mehr.

Autor: BIO Stammtisch Altenberg (Hofer 
Wilhelm, Mayr Erich, Riener Peter)

Bildtext: Altenberger BIO-Landwirten 
liegt das Tierwohl sehr am Herzen.

Fotoautor: Mayr Erich

Wenn Sie mehr über die loka-
len BIO-Produkte und darüber 
erfahren wollen, wie die Land-
wirte MIT der Natur arbeiten, 
kommen Sie am 3. September 
2022 zur Veranstaltung „Die 
Altenberger BIO Landwirt-
schaft stellt sich vor“ in 
Oberwinkl 7 bei Familie Sabine 
und Peter Riener.
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Wohnen sangen die Blumengrup-
pe, die Sternengruppe und die 
Regenbogengruppe den Senioren 
und einigen Eltern ein paar Kinder-
lieder vor.
Die Kindergartenkinder waren sehr 
aufgeregt und freuten sich nach so 
langer Zeit wieder einmal etwas 
präsentieren zu dürfen.

Es war für alle ein aufregender und 
schöner Tag!

Bildungsthema

Tag des Kinderliedes 2022

Autorin: Evelyn Mühlberger

Jeder von uns kennt das eine 
oder andere Lied und durch 
diesen Tag sollen die traditionel-

len Kinderlieder wieder mehr in das 
Bewusstsein von uns allen gerückt 
werden. 

Wir als Team haben beschlossen, an 
diesem Tag am Vormittag, an drei 
Standorten in Altenberg ein paar 
dieser Kinderlieder darzubieten. 
Die Zwergerlgruppe, die Mäuse-
gruppe und die Sonnengruppe 
sangen den Kindern der Volkschule 
und einigen Eltern bei der Volk-
schule vor. 

Beim Marktplatz gaben die Schmet-
terlingsgruppe, die Marienkäfer-
gruppe und die Spatzengruppe ein 
Konzert. Und beim Betreubaren 

Am Donnerstag, 19. Mai 2022 war der Tag des Kinderliedes in 
Oberösterreich. Ein Leben lang begleiten uns die Melodien von 
Kinderliedern. 
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Neue Bücher für die Schulbibliothek

Der Rotary-Club hat dieses 
Jahr für Schulen ein Leseför-
derprojekt. Die ersten Klas-

sen durften sich viele neue Bücher 
für die Schulbibliothek wünschen. 

Unser Herr Bürgermeister Michael 
Hammer war so freundlich mit uns 

Lehrerin: Sonja Eder, 
Text: Lea Rubasch, 1b 

in die Bibliothek zu gehen und uns 
einige Seiten aus den Büchern vor-
zulesen. Es hat uns sehr gefallen, da 
die Stellen sehr gut gewählt waren. 
Wir alle danken Herrn Hammer, 
dass er sich die Zeit genommen hat, 
um mit uns die Deutschstunde zu 
verbringen.

Wir sind alle eins - laute-
te das Thema des Frie-
densplakatwettbewerbs 

Friedensplakat-Wettbewerb Schuljahr 2021/22
2021/22. Seit mehr als drei Jahr-
zehnten sponsern Lions-Clubs die-
sen Kunstwettbewerb. Zielsetzung 

ist, dass sich Schüler mit dem 
Thema Frieden auseinandersetzen. 
Weltweit nahmen auch heuer wieder 
an die 400.000 Schülerinnen und 
Schüler teil. 

Im Rahmen des Lions-Clubs Gall-
neukirchen beteiligten sich an 
den Mittelschulen Altenberg und 
Gallneukirchen 390 Schülerinnen 
und Schüler. Die Künstlerin Judith 
Gattermayr unterstützte die Jury 
bei der schwierigen Auswahl der 
Siegerinnen. 
Die Gewinner:

MS Altenberg – zuständige Fachleh-
rerin Petra Schmid BEd
1.Platz: Mina Hackl
2.Patz: Waris Winter
3.Platz: Lara 
            Hörschläger
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Sachen die ihr mitnehmen müsst, 
Sportbekleidung, einen eigenen 
Schläger und natürlich Motivation 
und gute Laune. Für Getränke und 
eine kleine Jause ist gesorgt. 
Vielleicht findet sich der eine oder 
andere, der sich unserer Jugend-
mannschaft anschließen möchte.

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Abschließend noch einmal ein herz-
liches Dankeschön an die Union 
und die Gemeinde Altenberg für die 
Mitfinanzierung der neuen Tische!

Bildungsthema

Neues von der Sportunion DSG Altenberg
Sektion Tischtennis Autor: Thomas Scheuchenstuhl

Meister, Modernisierung, Beachvolleyballturnier

Sektion Volleyball Autoren: Manuel Hartl, Tina Langthaler

Es ist wieder einiges los beim 
VCA! Dem Herrenteam möch-
ten wir herzlich zu ihrem Meis-

tertitel und somit Aufstieg in die 
2. Landesliga gratulieren! Es war 
das letzte Heimspiel, welches an 
Spannung kaum zu überbieten war, 
das ihnen mit dem Sieg gegen die 
Volleyballer der Sportunion March-
trenk, den Aufstieg in die nächste 
Liga sicherte! Wir sind alle stolz auf 
diese wirklich tolle Leistung!
Besonderen Dank, möchten wir 
für die umfassende Sanierung und 
Modernisierung auf unseren Beach-
volleyballplätzen aussprechen, die 
seit einigen Wochen durchgeführt 
wird! Gemeinsam mit der Gemein-
de Altenberg und der Sportunion 
Altenberg wird eine Flutlichtanlage, 
eine Dusche mit Umkleide und ein 
dauerhafter Stromanschluss für Ver-
anstaltung und dgl. hergestellt. Die 
geplante Fertigstellung wird voraus-
sichtlich Ende Juni sein. Die Freude 
über diese Umbaumaßnahmen ist 
bei uns allen sehr groß!
HERZLICHE EINLADUNG an alle 
Volleyball Begeisterten zu unserem 
Beachvolleyball Hobbyturnier in Al-
tenberg am Samstag 23. Juli 2022. 

Anmeldung bei Manuel Hartl: 0699 
/ 11858380.

Nach einer für uns gelungen 
Saison, steht die Sommer-
pause unmittelbar vor der 

Tür. Ab Anfang Juli gönnen wir 
uns einen Monat Pause um für die  
kommenden Saisonvorbereitungen 

im August und September wieder 
mit neuer Energie durchstarten zu 
können.
Diesen Sommer dürfen wir wie-
der alle Kinder die Spaß am Spiel 
haben, herzlich einladen zu den 
Ferienspielen!
Termin ist der Samstag 13. August, 
VS Turnsaal Altenberg, Start um 
10:00 Uhr und voraussichtliches 
Ende 12:00 Uhr. Anmeldung erfolgt 
über den Ferienpass!
Es herrscht eine begrenzte Teilneh-
merzahl von maximal 20 Kinder. 
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UTC Altenberg Tennis News

Sektion Tennis
Autor: Martin Peter

Sektion Radsport
Topplatzierungen der Bike Union Altenberg beim 
Granitmarathon in Kleinzell

Bei einem der ersten wichtigen 
MTB-Rennen im Mühlviertel, 
dem Granitmarathon in und 

um Kleinzell, erreichten einige 
Mitglieder der Bike Union Topplat-
zierungen.

Allen voran gelang es Jakob May-
rhofer die Distanz von 49 km und 
1.500 Höhenmetern in einer Zeit 
von 2:07:44,60 für sich zu entschei-
den. Luca Werani landete auf der 
längsten Strecke, der Xtreme-Dis-
tanz über 90 km und 3.100 Höhen-
meter in der Zeit von 4:11:53,70 
auf dem hervorragenden 18. Platz.

Auf der Classic-Distanz von 60 km 
und 2.000 Höhenmetern waren 
Thomas Traxler in einer Zeit von 
3:19:59,40 (4. Platz in der Klasse 
Herren 4) und Josef Schicho in ei-
ner Zeit von 3:22:07,70 (6. Platz in 
der Klasse Herren 4) ebenso sehr 
erfolgreich.

Wir gratulieren zu den hervorragen-
den Leistungen!

Die Herren Teams in der All-
gemeinen Klasse befinden 
sich noch mitten im Meister-

schaftsbetrieb. Sehr erfreulich ist, 
dass sich unsere 1er in der höchsten 
Spielklasse in OÖ vier Runden vor 
Schluss auf dem zweiten Tabellen-
platz befindet. Beim Heimspiel ge-
gen Bad Schallerbach (Foto) wurde 
Freibier und eine Grillerei angebo-
ten. Mit der tollen Unterstützung 
der Zuschauer konnte letztendlich 
ein 6:3 Sieg gefeiert werden, womit 
man in dieser Saison zuhause wei-
terhin ungeschlagen bleibt.
Die 2er Mannschaft ist nach der 
Hälfte der Saison an der Tabellen-
spitze in der Bezirksklasse zu finden 
und kommt dem Ziel Wiederaufstieg 
etwas näher, wobei noch ein paar 
schwere Spiele bevorstehen.
Die 3er Garnitur kämpft in der 
2.Klasse noch um den Klassener-
halt, aktuell befindet man sich auf 
dem 5.Tabellenplatz und somit 3 Po-
sitionen vom Abstiegsplatz entfernt.
Besonders bedanken möchten wir 
uns bei knapp 25 Personen, die bis-

her das Angebot für Neumitglieder 
genützt haben. Die Ausschreibung 
dazu ist weiterhin gültig und ist in 
der vorherigen Ausgabe der Ge-
meindezeitung zu finden, oder auch 
auf Facebook abrufbar.

Weitere News rund um den Alten-
berger Tennisverein gibt es eben-
falls regelmäßig auf Facebook unter 
„UTC Altenberg“ zu finden. 

Ein großer Dank 
g i l t  u n s e r e n 
Sponsoren, die uns auch heuer wie-
der großartig unterstützen! Vielen 
Dank an euch!!
Die Liste aller Sponsoren ist unter 
folgendem Link zu finden: www.uni-
on-altenberg.at/tennis/sponsoren

Autor: Stefan Weilguni
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70 Jahre Landjugend Urfahr Umgebung 
und Sonnwendfeuer in Altenberg

Am Samstag den 14.05. fand 
das Fest der Landjugend Ur-
fahr Umgebung zum Anlass 

des Jubiläums „70 Jahre Landju-
gend UU“ in Sonnberg statt. Auch 
unsere Mitglieder halfen tatkräftig 
mit. Am Samstag am Abend fanden 
sich Freiwillige für die Schnapsbar 
sowie für die Küche. Am Sonn-
tag am Vormittag fand dann eine 
kleine Messe statt. Unsere Mädels 
stimmten gemeinsam mit den Al-
berndofern Mädels den Chor an. 
Anschließend fand noch ein Früh-
shoppen statt.
Gratulation an das Organisati-
onsteam vom Bezirk UU für dieses 
gelungene Fest!

Am Samstag den 18. Juni veran-
stalteten wir unsere alljähriges 
Sonnenwendfeuer. Bereits am 
Dienstag vorher begannen wir mit 
den Aufbauarbeiten. Tag für Tag 
wurden immer weitere Elemente 
fürs Fest fertiggestellt. Heuer gab 
es wieder eine Schank sowie Kü-
che, eine Seidlbar, eine Flaschlbar 
und eine Mixbar. Bis Freitag am 
Nachmittag wurde gewerkt und 
das Festgelände für unsere Gäste 
perfekt zu machen. Am Abend war 
es dann so weit. Die erste Gäste 
kamen um 18.00 Uhr und los gings. 
Bis in die morgen Stunden wurden 
unsere Gäste mit unsern Speisen 
und Getränken verwöhnt. 
Am Sonntag begannen dann bereits 

die Abbauarbeiten und wurden auch 
am selben Tag noch beendet. 
Wir bedanken uns bei allen Helfern 
für eure tolle Zusammenarbeit so-
wie auch bei unseren Gästen den 
ohne euch wäre dieses Fest nicht 
so perfekt geworden. 
See you next Year!!

Autorin: Nadine Hammer

Gesellschaftsthema

Bei einem Mitgliedsbeitrag 
von dzt. € 12,00 erhalten 
Sie Preisvergünstigungen bei 

Mö-belhäusern, Baumärkten oder 
vielen anderen Firmen, bzw. Gut-
scheinaktion zu den 
EurothermenRessorts. Weiters ha-
ben Mitglieder die Möglichkeit, sich 
Geräte (geringe Leihgebühr) beim 
Verein auszuleihen.
Besuchen Sie uns auf der Home-
page: www.siedlerbund-altenberg.
at und ver-schaffen Sie sich selber 
einen Überblick über unser Leis-
tungsangebot.

Bei der Mitgliederversammlung 
am 11. Mai fanden Neuwahlen des 
Ver-einsvorstandes statt. Im Sinne 
der „bienenfreundlichen Gemeinde“ 
hielt die Referentin Frau Dr. Katja 
Hintersteiner, Gesellschafterin der 
LinzerBiene, Imkerin und Fachre-
ferentin im Botanischen Garten der 
Stadt Linz, den Vor-tag „Blütenreich 
durchs Bienenjahr“.

Siedlerbund Altenberg – 
Mitgliederversammlung im Mai!

Angeführte Personen haben sich für 
diese ehrenamtliche Tätigkeit zur 
Verfügung gestellt:
Obmann: Mayr-Kellerer Martin                   
Obmann Stv.: Hintringer Ernst
Schriftführerin: Pfarrhofer Anita
Schriftführer Stv: 
Zauner Helene 
Kassier: Ramerstorfer Josef            
Kassier Stv: Stoiber Thomas

Autor: Martin Mayr-Kellerer

Der Siedlerbund Altenberg verzeichnete in den letzten 5 Jahren einen
 besonders starken Mitgliederzuwachs und zählt bereits 315 Haushalte. 

Beisitzer u. Gerätewart: 
Zauner Herbert
Beisitzer: Zauner Rene
Beisitzer-Gartenfachfrau:
Silber Hanelore 
Öffentlichkeitsarbeit: 
Karl Breitender
Rechnungsprüfer: 
Aichhorn Willibald                
Rechnungsprüfer: Kralik Oskar
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Autor: Christian Klammer

Steineck 1.418 Meter
7 Personen begleiten mich am Sonntag, 29.05.22 nach 
Scharnstein.

Unsere Wanderung startet beim 
Parkplatz Hochbuchegg und 
geht zuerst auf Forststraßen 

zum Jagdhaus Schrattenau. Weiter 
führt der gut markierte Weg auf 
der Forststraße südwärts. Danach 
zweigt der Weg rechts von der 
Forststraße ab. Nun stetig aufwärts 
auf den Kamm des Schrattensteines 
und über den Nordanstieg zum felsi-
gen Gipfelaufschwung des Steinecks 
auf 1.418 Meter. 

Hier gibt es Ausblicke ins Alpenvor-
land, Almtal, Toten Gebirge und zum 
Wächter des Salzkammergutes, 
dem Traunstein. Auch den felsigen 

Übergang zum Trapez 1.410 Meter 
nehmen wir noch mit. Beim Abstieg 
gehts auf sanften Wald- und Forst-
wegen wieder retour zu unserem 
Ausgangspunkt.

Der kulinarische Abschluss in der 
urigen Taverne in der Thann been-
det diese schöne Wanderung.

Ich bedanke mich für die Teilnahme
und freue mich auf die nächste Tour. 

Diesen feierlichen Rahmen 
nutzten wir dazu, die neu-
en Plattler, unsere „Minis“, 

aufzunehmen und unsere „Oldies“ 
zu verabschieden. Ein besonderer 
Dank galt Juliane und Gottfried 
Riener für die jahrelange Leitung 
der Kinderschuhplattlergruppe. Im 
Zuge eines speziellen Watschnplatt-
lers wurde Goggi von allen Kinder-
schuhplattlern rausgeplattelt. Dabei 
nahmen sich die Kinder Goggis Wor-
te aus den Proben - „Hauts gscheit 
zua“ - zu Herzen und durften ihm 
„gscheit“ auf den Hintern hauen. 
Für den unermüdlichen Einsatz 
möchten wir uns auch auf diesem 
Wege noch einmal sehr herzlich bei 
der Familie Riener bedanken.

Bereits nach kurzer Probenzeit 
bestanden die „Minis“ (Dominik 
Hirtenlehner, Florian Hirtenlehner, 
Kristian Morawetz-Egger, Thomas 
Herger und Tobias Baumgartner) im 
Frühling 2022 ihre ersten Auftritte 
mit Bravour. Eine Besonderheit sind 

immer die Auftritte in Altenberg, 
bei welchen die Begeisterung fürs 
Platteln jedesmal spürbar wird und 
uns großen Ansporn für die Platter-
proben und das Einstudieren neuer 
Plattler gibt.

Neues von der Kinderschuhplattlergruppe 
Oberbairing
Am 29. Mai 2022 fand der traditionelle Jahresabschluss der 
Kinderschuhplattlergruppe Oberbairing beim Wirt z`Bairing statt. 

Wir 18 Platterburschen hoffen auf 
viele, tolle Auftritte und freuen uns 
schon besonders auf den Schuh-
plattlerbewerb am 01. Oktober 
2022 in der Tennishalle Altenberg.

Autor: Thomas Bachl

Gesellschaftsthema
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Neues von den Feuerwehren
Frühschoppen

Bewerbssaison eröffnet 

Text: Hofer Markus, Mayr Jürgen
Fotos: FF Altenberg, FF Oberbairing

Bundeskanzler Nehammer hat 
bei seinem Besuch in der 
Ukraine dem Präsidenten 

Selensky Feuerwehr- und Ret-
tungsfahrzeuge versprochen. In 
die Auswahl ging dabei auch das 
ausgeschiedene TLF-A 2000 der FF 
Altenberg. Nach vielen Absprachen 
mit der Gemeinde, dem BM-I und 
uns konnten wir am 11. Mai die 
Überreichung starten.
Die Fahrzeuge mussten um 9 Uhr 
in Gallbrunn sein. Dort wurden sie 
vom Zoll kontrolliert und freigege-

ben. Um 21 Uhr ging es im Konvoi 
unter der Führung des NÖ Landes-
feuerwehrverbandes Richtung Kosi-
ce/SK. Mit dabei waren 2 Fahrzeuge 
des NÖ Landesverbandes (Technik, 
Mannschaftstransport), KDO und 
TLF-A 2000 Altenberg, FF Grundl-
see, FF Fischbach, BF Innsbruck, FF 
Rabenstein und FF Groß Enzersdorf. 
Die Route führte über Gallbrunn – 
Budapest nach Kosice. Aufgrund 
eines technischen Gebrechens eines 
Fahrzeuges wurde für ca. 150 km 
das Kommando des Konvois der FF 
Altenberg übergeben.

Nach vielen Tankstopps und Fah-
rerwechsel erreichten wir am 12. 
Mai um 6 Uhr den Übergabeplatz 
in Kosice. Dort wurden die Num-
merntafeln abgenommen und die 
Fahrzeuge wurden direkt von Kame-
raden aus der Ukraine abgeholt. Da 
die Heimreise individuell angetreten 
wurde, hatten wir noch die Mög-

lichkeit, uns in der schönen Stadt 
Kosice umzuschauen.
Nach insgesamt 32 (fast) schlaf-
losen Stunden und ca. 2.600 ge-
fahrenen Kilometern konnten wir 
unser KDO in Altenberg wieder in 
die Garage stellen.

Wir hoffen, dass das Fahrzeug in der 
Ukraine das Leid und den Schmerz 
von einigen lindern kann. Wir hoffen 
auch, dass wir erfahren, wo das 
Fahrzeug in der Ukraine stationiert 
sein wird. 

Altenberger Tanklöschfahrzeug in die Ukraine geliefert

Am 11. Juni ging der Abschnitts-
Feuerwehrleistungsbewerb am 
Sportlatz in Zwettl an der Rodl 
über die Bühne. Mit einer tollen 
Laufzeit sicherte sich die Jugend-
gruppe der FF Oberbairing Platz 
3 in Bronze. In Silber rutschte 
man leider ganz knapp vom Sto-
ckerl und beendete den Bewerb 
auf Platz 4. Herzliche Gratulation 
an die Mädchen und Jungs, die 
sich schon hoch motiviert auf die 
nächsten Bewerbe freuen.

Bei strahlendem Sonnenschein fei-
erte die FF Oberbairing am Vatertag 
traditionell den Frühschoppen beim 
„Parzer“ in Kitzelsbach.
Neben zahlreichen Mitgliedern aus 
den umliegenden Feuerwehren 
durfte der Oberbairinger Komman-
dant HBI Manfred Leitner unseren 
Bürgermeister NR Mag. Michael 
Hammer an der Spitze der Ehren-
gäste begrüßen.
Es herrschte eine tolle Stimmung 
unter den zahlreichen Gästen, die 

mit kulinarischen Köstlichkeiten 
versorgt und von den „Altenberger 
Dorfmusikanten“ unterhalten wur-
den. Auch die Oberbairinger Kinder-
schuhplattler zeigten ihr gelerntes 
und unterhielten die Besucher mit 
einem tollen Auftritt.
Ein großer Dank gilt wieder den 
zahlreichen Gästen, den vielen Hel-
fern und natürlich den Sponsoren, 
die alle ihren Teil zu dieser gelun-
genen Veranstaltung beigetragen 
haben.
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Wir sind Landessieger!

Autoren: Anja Hammer und 
Stephanie Kiblböck

Am 15. Mai nahmen wir am 
Landes-Orchesterwettbewerb 
in Ried/Innkreis teil. Der Mu-

sikverein Altenberg wurde durch die 
Leitung des Blasmusikverbandes 
OÖ, aufgrund der ausgezeichneten 
Wertungsergebnisse der letzten 
Jahre, neben 2 anderen Musik-
vereinen, für die Stufe B dieses 
Wertungsspiels nominiert. Mit den 
Stücken „Colorado“ und „…und der 

Rest ist Österreich“ erzielten wir 
den Sieg in der Gruppe B sowie den 
5. Gesamtrang. Herzlichen Glück-
wunsch an die gesamte Kapelle mit 
unserem Kapellmeister Christian 
Dumphart!

Es freut uns sehr, verkünden zu 
dürfen, dass unser Musikkollege Mi-
chael Schwabegger Anfang Mai die 
Ausbildung zum Stabführer erfolg-

reich abgeschlossen hat. Michael 
wird in Zukunft unsere Stabführerin 
Sarah Gschwandtner als Stellvertre-
ter unterstützen. 
 
Außerdem können wir dieses Früh-
jahr erfreulicherweise wieder von 
vielen Ausrückungen berichten. 
Unter anderem gestaltete der 
Musikverein Altenberg am 1. Mai 
die Florianimesse sowie den an-
schließenden Frühschoppen im 
Gasthaus Prangl. Wir danken Franz 
Mayr-Kellerer für seine großzügige 
Einladung zum Mittagessen.
 
Besonders freut es uns, dass wir am 
11. Juni die Hochzeit unserer lieben 
Musikkollegen Martina Enzenhofer 
und Gerald Gschwandtner mitge-
stalten durften. Wir wünschen euch 
auf eurem gemeinsamen Lebens-
weg alles Gute und freuen uns auf 
die weitere, schöne Zeit mit euch 
im Musikverein. 

Wir suchen junge Burschen 
für unsere nächste Ju-
gendtheaterproduktion im 

Herbst 2022. Bei Interesse melde 
dich entweder bei Peter Pfarrhofer 
(0664/73510381) oder Johanna 
Seyr (0664/73482947) entweder 
telefonisch, per WhatsApp oder 
Signal.

Im Theaterhaus Altenberg herrscht 
bereits seit einiger Zeit wieder re-
ger Betrieb. Das Ensemble unseres 
nächsten Stückes „Paulette“ probt 
schon fleißig. Das Stück handelt 
von einer älteren Dame, die seit 

einigen Jahren verwitwet und fi-
nanziell nicht sehr gut aufgestellt 
ist. In ihrer Wohngegend blüht der 
Drogenhandel. Durch unerwartete 
Umstände schlittert sie mitten in 
dieses Milieu hinein und Paulette 
versucht ihr Leben wieder auf die 
Reihe zu bringen. „Paulette“ führt 
uns die oftmals brisanten und ak-
tuellen Themen „Altersarmut“ und 
„Fremdenhass“ auf eine charmante, 
direkte Art und Weise vor Augen. 
Keine Angst, es darf auch gelacht 
werden! Die Aufführungen sind ab 
Mitte Oktober 2022 geplant…

Bis dahin freut sich das Team vom 
Altenberger Kinder- und Puppen-
theater (AKIPUT) auf alle Kinder 
die im Rahmen des Ferienspiels 
der Gemeinde beim Puppenbasteln 
dabei sind.

Autorin: Johanna Seyr

Achtung: 
Wir suchen junge männliche Darsteller!
Du bist männlich, zwischen 16 und 18 Jahren alt und hast Interesse am 
Theaterspiel? Dann bist du bei uns genau richtig. 
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Neues vom Zwergerlberg
In den letzten Wochen war einiges los bei uns am Zwergerlberg. 

Beim „Kinderflechtfrisuren-
Kurs“ zeigte uns Barbara 
Mühlberger, wie man mit nur 

wenigen Handgriffen tolle Flecht-
frisuren zaubern kann. Auch unser 
Workshop „Spielehits“ Anfang Mai 
kam sehr gut an. Hier drehte sich 
alles um Spielideen für unsere 

Kleinsten. Egal ob Fin-
gerspiele, Kniereiter, 
Lieder oder Massa-
gegeschichten … kein 
Thema kam zu kurz. 
Wir haben gemeinsam 
gebastelt und beka-
men tolle Tipps und 
Tricks zur praktischen 
Anwendung in unseren 
Eltern-Kind-Gruppen.

Am 19. Juli erwartet 
euch Daniela Volzberger wieder 
zum Babytreff mit dem Thema 
„Brei? BLW? Familientisch?“ und am 
20. Juli findet wieder unser Früh-
stückstreff (Spielgruppe für alle) im 
Familientreff statt. Wir freuen uns 
auf eure Anmeldungen!

Gerne möchten wir 
euch auch einen 
kleinen Vorgeschmack auf unse-
re Vorträge und Workshops im 
nächsten Halbjahr geben. Vortrag 
zum Thema „Was koche ich den 
heute wieder? Familienessen leicht 
gemacht“ am 20.09. im Familien-
treff. Am 13. Oktober Vortrag „Alte 
Hausmittel aus Küche und Garten 
für Kinder“ im Pfarrheim und die 
Wiederholung des Workshops „Kin-
derflechtfrisuren“ am 24.10. im 
Familientreff.
Alle Details zu den Veranstaltungen, 
Informationen und Anmeldungen 
gibt’s auf unserer Homepage (www.
zwergerlberg.com).

Euer Team vom „Zwergerlberg“ 
Spiegeltreffpunkt Altenberg bei Linz

Der Internationale Stamm-
tisch trifft sich wieder am 
Donnerstag, 09. Juni. 

Altenberger*innen die ihr Eng-
lisch, Spanisch, Französisch, Ita-
lienisch, Japanisch oder Polnisch 

in ungezwungener Atmosphäre 
üben möchten, sind herzlich will-
kommen. 
Nächster Stammtisch: Donnerstag, 
9 Juni ab 19:00 im Café Podium. 
Treffen finden jeden 2. Donnerstag 

Internationaler Stammtisch
im Monat statt.

Mehr als 60 Aussteller beteilig-
ten sich an dieser gelunge-
nen Veranstaltung, so auch 

die Tanz- und Brauchtumsgruppe 
Altenberger Granit. Sie versorgten 
die zahlreichen Besucher  mit frisch 
gebackenen Bauernkrapfen. Mehr 
als 600 Stück wurden von den 
„Granitdamen“ mit viel Liebe und 
Geschick „geknetet, geschliffen und 
gebacken“.
Den Großteil des Reinerlöses woll-
ten sie einem wohltätigen Zweck 
widmen. 
Sie übergaben dem  ukrainischen  
Ehepaar Nikola und Olena Voront-
sov 525€.   Seit 23. März  wohnen 
sie mit ihren drei Kindern  Julia, Vik-

toria und Denys  bei den Tanzgrup-
penmitgliedern Renate und Walter 
Scheibenreif, die  sich mit großer 

Krapfenbacken für einen guten Zweck
Die Firma Huemer Kompost in Veitsdorf veranstaltete am Samstag, 7. Mai 
einen Pflanzenmarkt und suchte dafür  Hobbygärtner, Vereine, Handwerker, 
Korbflechter, …

Fürsorge um die Flüchtlingsfamilie 
kümmern.

Gesellschaftsthema

Autorin: Mathilde Hirtenlehner
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Ärztlicher Wochenend- 
und Feiertagsdienst 
Bitte am Wochenende beim hausärztlichen Notdienst unter der Telefon-
nummer 141 anrufen und erfragen, welcher Arzt sich gerade im Dienst 
befindet. 

Sonstiges

Telefonnummern 
der Ärzte
Dr. Ehrenhuber: 07235/50150
Dr. Eilmsteiner: 07235/7114
Dr. Kiblböck: 07230/7451
Dr. Plessl: 07235/64332
DDr. Pachinger und Dr. Reich: 07230/8008
Dr. Gabriel: 07235/63962
Dr. Schuster: 07235/63039
Dr. Teibert: 07235/89459

Termine der 
Eltern-
Mutterberatung
4. Montag im Monat 
13.30-15.30 Uhr
25. Juli
August: Sommerpause
26. September

Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

KFB-DANKE-Treffen Katholische 
Frauenbewegung 01.07.2022

Papa-Kind-Wochenende Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg

01.07.-
03.07.2022

4. Sternpilgerwanderung mit Feldfrüchtemesse - 
Begleitung von vier verschiedenen Kapellen

Tanz- und 
Brauchtumsgruppe 02.07.2022 17:30

Seifenkistenrennen Naturfreunde Altenberg 02.07.2022

Beachvolleyballturnier 1 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball 09.07.2022 08:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Pfarrfest Pfarre Altenberg 10.07.2022

Bewegungsfest für Kinder von 6 - 10 Jahren Sportunion 11.07.2022 Sport- und 
Freizeitanlage

Grillfest vom Seniorenbund Seniorenbund 13.07.2022 Wirt z´Bairing

Kinderferienspiel FF-Oberbairing 15.07.2022 15:00 Feuerwehrhaus FF 
Oberbairing
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Termine sind auch auf der Homepage 
www.altenberg.at ersichtlich
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Veranstaltungstitel Veranstalter Datum Uhrzeit Veranstaltungsort

Babytreff: Brei? BLW? Familientisch? Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 19.07.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

BLICKWINKEL-Treffen Katholische 
Frauenbewegung 20.07.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Spielgruppe für alle Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.07.2022 9:00-11:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

Kinderzeltlager Naturfreunde Altenberg 21.07.-
24.07.2022 Weibern

Märchenwanderung in Altenberg Kulturverein Akzent 23.07.2022 16:00

Kornmandlfest Landjugend 29.07.2022 20:00

Ferienspiel FPÖ-Ortsgruppe 30.07.2022

Kornmandlfest Landjugend 30.07.2022 19:00

Kornmandlfest-Frühschoppen Landjugend 31.07.2022

Hawaiifest - Tag 1 Junge ÖVP Altenberg (JVP) 05.08.2022 0:00-03:00

Sommerkino Grüne - Die Grünen 05.08.2022 19:00 Marktplatz Altenberg

Hawaiifest - Tag 2 Junge ÖVP Altenberg (JVP) 06.08.2022 0:00-03:00

Kinder / Jugendkletterlager Alpenverein 14.08.-
19.08.2022

FPÖ Frühschoppen FPÖ-Ortsgruppe 15.08.2022 Gasthaus Prangl

Maria Himmelfahrt Tag der Tracht Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe 15.08.2022 Pfarrsaal Altenberg

4Seasons Naturfreunde Altenberg 20.08.2022

Oldtimertreffen mit Feier 15 Jahre Traktorfans Traktorfans Oberbairing 21.08.2022 11:00 Wirt z´Bairing

Beachvolleyballturnier 2 Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball

27.08.-
28.08.2022 08:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Beachvolleyballturnier 2 Ersatztermin Sportunion DSG Altenberg 
– Sektion Volleyball

03.09.-
04.09.2022 08:00 Sport- und 

Freizeitanlage

Bergmesse Pfarre Altenberg 04.09.2022

Babytreff: Kennenlern-Frühstück Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 06.09.2022 9:00-11:00 Pfarrsaal Altenberg

Stammtisch der Traktorfans Traktorfans Oberbairing 07.09.2022 20:00 Wirt z´Bairing

kfb-Team/Mitarbeiterkreis-Sitzung Katholische 
Frauenbewegung 08.09.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Schulanfängerfest ÖAAB 09.09.2022

Herbstfest ÖAAB 11.09.2022

Kürbis- und Weinfest Naturfreunde Altenberg 17.09.2022

Treffen WIR GEMEINSAM - Nachbarschaftshilfe WIR GEMEINSAM - 
Nachbarschaftshilfe 20.09.2022 19:30 Pfarrsaal Altenberg

Vortrag "Was koche ich den heute wieder?" - 
Familienessen leicht gemacht

Spiegeltreffpunkt 
Zwergerlberg 20.09.2022 9:30-21:00 Familientreff "Alter 

Kindergarten"

BLICKWINKEL-Treffen Katholische 
Frauenbewegung 21.09.2022 19:00 Pfarrsaal Altenberg

Oktoberfest FF Altenberg 24.09.2022 16:00 Tennishalle

Erntedankfest Pfarre Altenberg 25.09.2022

Frühschoppen FF-Altenberg FF Altenberg 25.09.2022 10:00 Tennishalle

Alle angeführten Veranstaltungen wurden so in den Veranstaltungska-
lender eingemeldet. 

Corona-bedingte Ab-
sagen möglich bzw. 
auch schon erfolgt


